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Güterumschlag in ausgewählten Seehäfen Nieder-
sachsens 2012

Bei dem Begriff Seeschifffahrt hat der Leser sofort Bilder von 
großen Containerschiffen vor Augen, die über die Ozeane 
der Welt fahren. Um die Daten der Seeschifffahrtsstatistik 
richtig interpretieren zu können, lohnt es sich jedoch, in die 
methodischen Erläuterungen dieser Erhebung zu schauen. 
Unter Seeverkehr werden sämtliche Ankünfte und Abgänge 
von Seeschiffen in Häfen erfasst, wenn die Fahrt ganz oder 
teilweise auf See stattfand. Grundsätzlich gilt: Die „See“ wird 
dann befahren, wenn die Fahrt nicht ausschließlich auf Bin-
nenwasserstraßen entsprechend dem Bundeswasserstraßen-
gesetz erfolgt. Außerdem werden in der amtlichen Statistik 
generell die Bruttogewichte der Güter nachgewiesen, also 
die Nettogewichte einschließlich der Verpackung der Güter, 
jedoch ohne die Gewichte der eingesetzten Transportfahr-
zeuge und Container. (Methodische Erläuterungen, destatis)

In Niedersachsen zählen folgende sechs Seehäfen zu den 
bedeutenderen für das Land: Brake, Bützfl eth, Cuxhaven, 
Emden, Nordenham und Wilhelmshaven. Die übrigen klei-
neren Häfen, zu denen auch Leer und Papenburg zählen, 
werden häufi g in einer Gesamtsumme abgebildet. Die 
Güterumschlagmenge aller niedersächsischen Seehäfen 
betrug im Jahr 2012 insgesamt 50,2 Mio. Tonnen, davon 
entfi elen 42,5 Mio. Tonnen auf den Güterempfang und 
7,7 Mio. Tonnen auf den Güterversand. Gegenüber dem 
Vorjahr sind der Empfang um +4,3% und der Versand um 
+2,7% gestiegen. Der gesamte Güterumschlag veränderte 
sich gegenüber 2011 dementsprechend um +4,0%.

Der große Unterschied zwischen den empfangenen und 
den versandten Umschlagmengen erklärt sich unter ande-
rem durch die Art der transportierten Güter. Für die Bundes-
ebene liegen Daten zu den von Seeschiffen transportieren 
Gütern vor. Nach Deutschland kommen über den Seeweg 
auch Rohstoffe wie Kohle, rohes Erdöl und Erdgas sowie 
Erze, Steine und Erden, also Produkte mit einem großen 
Raumvolumen und hohem Gewicht. Beim Versand handelt 
es sich um veredelte und  Fertigprodukte wie chemische 

Erzeugnisse, Metall und Metallerzeugnisse, Maschinen und 
Ausrüstungen sowie Fahrzeuge.

Den größten Anteil am niedersächsischen Güterumschlag 
hatte wie auch im vergangen Jahr der Hafen Wilhelmshaven 
mit 26,2 Mio. Tonnen und einem Anteil von 52,3%. Es folgten 
die Häfen Brake und Bützfl eth mit einem Anteil von 12,2% 
bzw. 11,2% der Gesamtumschlagmenge. Die Häfen Emden 
(8,8%), Nordenham (6,1%) sowie Cuxhaven (5,5%) kamen 
auf die Plätze 4 bis 6. Während Wilhelmshaven (+7,6%), Bra-
ke (+16,1%) sowie Bützfl eth (+8,6%) gegenüber 2011 eine 
höhere Güterumschlagmenge verzeichnen konnten, fuhren 
die Häfen Emden (-1,4%), Nordenham (-18,9%) und Cux-
haven (-12,8) zum Teil deutliche Rückgänge zum Vorjahr ein.

Betrachtet man die Entwicklung der niedersächsischen See-
häfen seit dem Jahr 2000, so zeigt sich eine wellenförmi-
ge Entwicklung. Im Jahr 2005 war mit 66,6 Mio. Tonnen 
die größte Gütermenge in den niedersächsischen Seehäfen 
umgeschlagen worden. Seitdem gingen die Gesamtum-
schlagmengen bis zum Jahr 2010 nahezu kontinuierlich 
zurück (siehe Grafi k). Der leichte Aufwärtstrend des Jahres 
2011 setzte sich allerdings auch 2012 fort. Dennoch wurde 
mit der erreichten Gütermenge von 50,2 Mio. Tonnen nur 
75% des Maximalwertes aus dem Jahr 2005 erreicht.

Der größte Güterempfang konnte 2008 mit 49 Mio. Ton-
nen verzeichnet werden. In den folgenden Jahren ging 
dieser zurück, insbesondere im Jahr 2009 mit -12,5%. Der 
Empfang des Jahres 2012 erreichte mit 42,5 Mio. Tonnen 
noch 86,6 % des Maximalwertes aus dem Jahr 2008.

Die Versandmenge aller niedersächsischen Häfen belief sich 
im Jahr 2000 auf insgesamt 17,8 Mio. Tonnen. Dieser Wert 
wurde in den folgenden Jahren jedoch nicht mehr erreicht. 
Vielmehr kam es insbesondere seit dem Jahr 2007 zu deut-
lichen Rückgängen der Tonnagemengen. Die leichte Erho-
lung im Jahr 2011 setzte sich zwar  auch im Jahr 2012 fort, 
doch die versandte Gütermenge erreichte lediglich 43,3% 
des maximalen Wertes aus dem Jahr 2000.

Annegret Vehling
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Güterumschlag der Seehäfen in Niedersachsen in den Jahren 2000 - 2012
70

60

50

40

30

20

10

0

Mio. Tonnen

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012
Empfang Versand



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


